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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost)

SV Haus im Wald : TTC Frauenau II 
Sonntag, 23.10.2022, 18:00 Uhr

Braumandl tütet den Sieg für den SV Haus im Wald ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bayerwald (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf
der SV Haus im Wald am vergangenen Sonntag im 5. Saisonspiel auf den TTC Frauenau II. Die
Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide
Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Anton Braumandl, mit dem Einzelerfolg zum
sechsten Zähler für das Team.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Meisetschläger /
Braumandl die Begegnung mit 1:3 gegen Oswald / Pöhn abgaben und eine Niederlage kassierten.
Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Fischer / Dichtl zeigten Jäger / Fruth ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Andreas Jäger machte mit Josef
Pöhn beim 11:9, 11:4, 11:5 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu
rütteln. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Martin Oswald konnte Michael Meisetschläger anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von
2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:1-Sieg von Armin
Fruth gegen Klaus Dichtl ging nur Satz 1 verloren. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ronald Fischer
wurden Anton Braumandl unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Haus im Wald und des TTC Frauenau II. Andreas Jäger gelang es, Martin
Oswald im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Zwar
brachte Josef Pöhn Michael Meisetschläger phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Michael Meisetschläger mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher ausgeglichen erwartete Partie. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches
am Ende also nicht. 2:3 endete das Einzel zwischen Armin Fruth und Ronald Fischer aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Zu
guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Einen Sieg fuhr nachfolgend Anton
Braumandl beim 11:8, 12:14, 11:8, 11:9 gegen Klaus Dichtl ein. Damit war das letzte Einzel des
Tages im Kasten und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den SV Haus im Wald beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Haus im Wald in der Saison nun einen Saison-Sieg, 4 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 04.11.2022 gegen die SpVgg
Kirchdorf-Eppenschlag an. Für den TTC Frauenau II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
die SpVgg Kirchdorf-Eppenschlag am 11.11.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von
4:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Haus im Wald

Doppel: Meisetschläger / Braumandl 0:1, Jäger / Fruth 1:0 
Einzel: A. Jäger 2:0, M. Meisetschläger 1:1, A. Fruth 1:1, A. Braumandl 1:1 

 TTC Frauenau II
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Doppel: Oswald / Pöhn 1:0, Fischer / Dichtl 0:1 
Einzel: M. Oswald 1:1, J. Pöhn 0:2, R. Fischer 2:0, K. Dichtl 0:2


